
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Prima Klima – Bäume setzen Zeichen 

Freiburg, 16.09.2016. Bäume sind lebensessentiell. Deshalb hat die 

Gründergenossenschaft der ehemaligen Ökobank, die OEKOGENO eG, jetzt zu 

einer Aktion „Zukunftswald“ aufgerufen. Da eine Reduktion von CO2-Emissionen 

alleine nicht mehr ausreicht, um die Auswirkungen des Klimawandels aufzuhalten, 

beteiligen wir uns zukünftig an der Initiative Prima Klima und helfen bei der 

Aufforstung, um der Atmosphäre CO2 zu entziehen. Die Initiative ist ein deutliches 

Signal an die Politik. „Unsere Genossenschaft OEKOGENO möchte nicht nur mit 

ökologischen Fonds für saubere Energie und Klimaschutz sorgen. Sondern 

zusätzlich noch mit einer Baumspende neue Lebensräume für Pflanzen und Tiere 

schaffen. Baum für Baum können wir so unseren ökologischen Fußabdruck 

verbessern“, so Rainer Schüle, Vorstand der OEKOGENO. 

Für jedes Neumitglied und auch für jede Beteiligung an einem OEKOGENO-Projekt 

lässt die Organisation Bäume im „OEKOGENO-Zukunftswald“ pflanzen. Das 

entsprechende Waldgebiet liegt im Bergischen Land in Nordrhein-Westfalen, eine 

halbe Stunde von Köln entfernt. Insgesamt werden durch die Aktion allein auf dieser 

ehemals landwirtschaftlich genutzten Fläche 1.500 heimische Rotbuchen 

aufgeforstet. 
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Die Zukunftswald-Aktion ist eine gemeinsame Initiative mit PrimaKlima. „Natürlich 

können alle Mitglieder der OEKOGENO ihren Wald ansehen und besuchen“, sagt 

Joachim Bettinger, Vorstand der OEKOGENO. Die Initiative hat sich einer strengen 

Selbstverpflichtung verschrieben.  

 
 
Die OEKOGENO eG ist eine der größten Bürgerbeteiligungs-Genossenschaften in 
Deutschland. Sie setzt für ihre über 15.000 Mitglieder zukunftsweisende Projekte im 
Sinne einer solidarischen Gemeinwohlökonomie um. Dabei werden insbesondere 
nachhaltige ökologische und soziale Projekte und Initiativen gefördert und 
unterstützt. Außerdem werden eigene innovative Vorhaben entwickelt und 
umgesetzt. Die Mitglieder können sich an allen Projekten direkt beteiligen.  
 
In den vergangenen zehn Jahren wurden von über 3.000 Anlegern rund 12 
Millionen Euro in der Genossenschaft angelegt. Die Wertschöpfung lag dabei bei 
circa 30 Millionen Euro. Das Projektvolumen hat sich 2015 gegenüber dem Vorjahr 
mehr als verdoppelt und wird 2016 voraussichtlich 40 Mio. EUR betragen. 
 

 
 
Mehr Informationen:  
Verena Webler, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 0761-38 38 85-44, Email: verena.webler@oekogeno.de  
www.oekogeno.de sowie www.prima-klima-weltweit.de  
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